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Erläuterungen I
)

Baugewerbe:

Das Eaugewerbe isl ein Teilbereich des Produzierenden Gewerbes. Es
umfaßl dre Unterabteilungen :

- BEUhauplgewerbe

- Ausbaugewerbe.

Bau hauptgewerbe, Ausbaugewerbe:
Zum Bauhauplgewerbe zählen u. a. die Branchen des Hoch- und Tief-
baus, Spezialbaus, Stukkateurgewerbes, Gipserei sowie derZimmerei
und Dachdeckerei. Zum Ausbaugewerbe gehören z. B. dre Klempnerei,
Gas- und Wasserinstallation, Elektroinstaltation, Maler- und Lackie-
rergewerbe sowie die Flresen- und Platlenlegerei.

Systematiken:
SYPRO = Systematik der Wirtschaftszweige, Ausgabe 1979, Fas-

sung für die Stalistik im Produzierenden Gewerbe
(SYPRO)

Beschäft igte/Arbeiter:
Begriflsinhalt: Alle am Monatsende im Betrieb tä1igen Personen
einschl. lätrger lnhaber und mithelrender Familienangehörigeri
Lohnemp{änger (einschl. angestelltenversicherungspflrchtiger Po-
liere, Schachtmeister und Meisterl sowie gewerblrch Auszubildende

Statistik: Monatsbericht ,ür Betriebe im Bauhaupt- und Ausbau-
gewerbe (ab 1 977)
Edassungsbereich: Betrrebe von Unternehmen mit i.a. 20 Beschäf.
liglen und mehr ernschl. Handwerk sowie alle Arberlsgemeinschaften
des Baugewerbes.

Oarstellungsbereich: lrn Bauhauptgewerbe werden die erhobenen
Daten - mit Ausnahme der Auftragseingänge - auf Ergebn isse f ür alle
Betriebe aufgeschätzt. Grundlage hierlür sind die Ergebnisse der jähr-
lichen Totalerhebung im Bauhauptgewerbe.

Wirtschaftsgruppen:
Bauhauptgewerbe = SYPRO 72 bis 75 Bauhauptgewerbe
Ausbaugewerbe = SYPRO 76 bis 77 Ausbaugewerbe

Geleistete Arbeitsstu nden :

Begriftsinhslt: Alle von lnhabern, Angestellten, Arbeitern und Aus-
zubildenden auf Baustellen, Bauhöfen und in Werkstätten tatsächlich
gelersreren (nrcht dre bezahhen) Arbeilsstunden. Nicht einbezogen
srnd dre {ür die Bürotäligkeit gelersteten Arberlsstunden.

Statistik: s. Beschäftrgte

Errassungs-/Daist€llungsboreich : s. Beschäft igte
Wirtrchaftsgiuppen: s. Beschäftigte

Lohn- und Gehaltsumme:
Eogrifr3inhalt: Lohnsteuerpflichtige Bruttobezü9e ohne Pflichr-
anreile des Arbeitgebers zur Sozialversicherung und ohne Beiträge zu
den Sozialkassen des Baugewerbes.

Statistik: s. Beschäftigte

Errassungs-/OarstGllungsbcraich : s. Beschäft i gte

Wirtsch6ftsg?uppen: s. Beschäfrigre

Bau gewerblicher Umsatz :

Begriflsinhalt: Die dem Finanzamt für die Umsatzsteuer zu melden-
den sleuerbaren Beträge für Bauleistungen (ohne Umsatzsteuer).

Statistik: s. Beschäfrigre

Ertassungs-/Oarslellungsbereich : s. Beschäfi i gte

Wirtschsftsgruppen : s. Beschäftigte

Produktionsindex Bau hauptgewerbe :

Bcgriflsinhalt: lndex der aus Meßzahlen der Produktion unler Aus-
schaltung der Preisveränderung berechnet wird; satsonbererntgter
Wen ,ür Unternehmen.

Stetinik: lndex der Nettoproduktion für das Produzrerende Gewerbe
{ab 1977)

Erlassungs-/Daistellungsbereich: s. Beschäftigte

Wirtschaftsg?uppe: Bauhauptgewerbe = SYPRO 72 bis 75 Bau-
hauptgewerbe

Auftragseingang:
Werl (ohne Umsatzsteuer) aller im Berichtsmonat vom Betrieb fest
skzept,erlen Bauaufträge.

Statistik: s. Beschäftigte

Erfassungs-/Darstcllungsbereich: s. Beschäfti gte

Wirtschaftsgruppe: Bauhauplgewerbe = SYPRO 72 bis 75 Bau.
hauptgewerbe

Bautätigkeit;
Die Baulätigkeilsstatistik erfaßt genehmigungs. oder zustimmungs-
pflichlrge Baumaßnahmen an bereits beslehenden oder neu zu erlch-
tenden Hochbauten. Daber ist Voraussetzung, daß Wohnraum oder
sonslrger Nutzraum geschaften oder verändert wrrd. Die Daten
werden zum Zeitpunkt der Baugenehmigung erfaßt

Wohnungan: Eine Wohnung isl detiniert als dre Summe
der Räume, die dre Führung eines Haushal.
tes ermöglichen. Dazu gehört erne Küche
oder ein Raum mit Kochgelegenheit, außer-
dem muß ein eigener abschließbarer
Zugang zur Wohnung vorhanden sern.

Veranschlagte Kosten: Kosten der Baukonstruktion (einschl. Erd-
arbetten), Kosten der lnslallation und deren
belriebstechn. Anlagen, Koslen der be-
trieblichen Einbauten und Koslen für
besondere Raumausf ührung.

Rauminhalt: Der Rauminhalt ergibl sich durch dre Be.
grenzungstlächen des Gebäudes. Berech
nungsgrundlage srnd dabei dre Grundriß-
flächen und dre über den Grundrißflächen
anzusetzenden Höhen

Wohnfläche Wohnfläche ist die Summe der anrechen.
baren Grundrißfläche, die dem Wohnen
dienen.

Itutzfläche Nutzfläche ist die Summe der anrechen-
baren Grundrißflächen, dre der Zweckbe.
slimmung und Nutzung des Gebäudes
dienen (ohne Wohnf lächen und ohne
Konstruklions-, Funktions- und Verkehrs-
tlächen ).

Wohngebäuda: Gebäude, die - gemessen an der Wohn-
und Nutzf läche (im o.g. Sinnl- mrndeslens
zur Hälfle Wohnzwecken drenen (einschi
Ferien-, Wochenend- und Sommerhäuser1.

I{ichtwohngobäude:

Öfrentliche Bauherren

Sind Gebäude, die überwaegend f ür Nicht.
wohnzwecke bestimmt sind

Gebietskörperschaften (Bund, Länder.
Gemeinden, Gemeindeverbände, Zweck-
verbände und Sozialversrcherung und
deren Untergliederung). Nicht die im
Eigenlum von Gebretskorperschaflen be-
f rndlrchen Unternehmen

Zeichenerklarung: . = Zahlenwen gehermzuhallen



Statistisches lnformationssystem des Bundes

Novernber t 98EBranchendienst:
BAUGEWERBE (SYPRo 72 - 77)

I Ver'änoenungen i n 7. I
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I Seo 1988 gegenÜben I
| ___________---------- I

I S", 19871 Aus 1988 I

Beschäft igte

- Bauhaupt gevrer be
- AusbaugeHerbe

Arbei ter

- BauhauPtgewenDe
- AusbaugePerbe

Gelei stete Arbei tsstunden

- BauhauDtgewenbe
- Ausiaugewerbe

Lohnsunne

- Bauhaupt -oeu,er be
- Ausbaugewerbe

Gehaltsumme

- Bauhauptgewe.be
- Ausbaugewenbe

- Bauhauptgel{erbe
- HochDau I e'l st ungen
- T'iefbauleistungen

Auftragseingang

- Bauhauptgewerbe
- Hochbau
- dar. Wohnungsbau
- Tiefbau
- dan . St rassenDau
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Baugewerbl icher Umsatz

- BauhauptgeHerbe
- Ausbaugewerbe
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BAUTAT IGXE t T
Novemöer t9E8

1987 I 1 988 I Veränoerungen in ?l

Konj unkt ull nd i katon E'i nhe i t I SeD 1988 gegenuber
t----------
I Sep t98;l aus t988

sep Aug Sep

BAUGEXEHMI GUNGEN
(einscnl . Baumaßnahmen an
bestehenden Geoäuden)

Wohnungen

- h,ohn- und Nichtwohngebäude Anzahl
- Wohngebäude Anzah'l
- Nicht!,ohnceDäude Anzah I

- Öftent t täne Baunenren Anzahl
- N ichtöf f ent '1 . Bauhenren Anzah I

Veranschlagte Kosten

- Wohn- und Nichtwohngebäude Mi'l I

- lvohngebäude Ml I I

- N'i chtu,onnqeoäuÖe Mi 1'l
- Öttent Iläne Bauhernen Mi l 'l

- Nichtöf f ent l. Bauhe''nen Mi lI

BAUGE NEHt'l I GUNGEN
(nun Ern ichtung neuen Gebäude)

Wohnungen

- Wohn- unc Nichtwonnge5äude Anzahl
- vJohngebäude Anzahl
- Gecäuoe nrit 1 Wohnung Anzahi
- Gebäuoe mi r 2 h/ohnungen Anzah')
- Gebäude mit 3 o.m.wohng. Anzahl
- N i cnt vionnoeDäuoe Anzah l

- Öt fent I i äne Baunerren Anzah l

- NichtöffentI. Bauherren Anzahl
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- Wohn- und Nichtwohngebäude
- Wohn-oebäude
- Gebäude mit 1 wohnung
- Gebäude mit 2 Wohnungen_ GeDäuoe mi t O o. m. t^/ohng.
- Nichtwohngebäude
- Öffent I iche Bauherren
- Ni chtöffent 1 . Bauherren

Wohnfläche in l{ohnungen

- Wohn- und Nichtu,ohngebäude
- lvohngebäude
- Gebäude mit 1 wohnung
- Gebäude m'i t 2 wohnungen
- Gebäude m i t 3 o. m. t^/ohng .

- Nichtwohngebäude
- Öf f ent'l 'i che Bauhenren
- Ni chtöffent I . Bauhenren

1OO0 m3
1OOO m3
1OOO m3
1OO0 rn3
1OOO m3
1OOO m3
10OO m3
1OO0 m3

1OOO m2
1OOO m2
1OOO m2
1OOO m2
1OOO m2
1000 m2
1OOO m2
1OOO m2

11
13

Hut zf I äche

- Wohn- und Nichtwohngebäude
- Y/ohngebäude
- Gebäude mtt t hiohnung
- Gebäude mlt 2 lvohnungen
- Gebäude mit 3 o.m.Wohng.
- Nichtwohngebäude
- 0ffent l iche Bauhe.ren
- Ni chtöffent I . Bauherren

Nachdruck nur mit ouellenangabe gestattet
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48
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297
194
44
55

2466
346

2120

2760
309
186
46
73

2451
296

2 155


